
 
Dringlicher Entschließungsantrag 

Fraktion der CDU, 
Fraktion der SPD 
Attraktiver Arbeitgeber Hessen: Das LandesTicket als Baustein moderner  
Arbeitsbedingungen 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
1. Der Landtag unterstreicht den Erfolg des Hessischen Landestickets. Er stellt fest, dass das 

LandesTicket Hessen einst im Rahmen der Tarifeinigung vom 3. März 2017 eingeführt 
wurde. Derzeit ist der Tarifvertrag LandesTicket Hessen bis zum 31. Dezember 2026 be-
fristet. Die anstehenden Tarifverhandlungen werden daher auch die Fortführung des  
Tarifvertrags LandesTicket Hessen zum Gegenstand haben. Der Landtag bekräftigt dabei 
den Willen einer Verstetigung des Hessischen LandesTickets. 

2. Der Landtag erkennt an, dass das LandesTicket ein Instrument moderner Personal- und 
Mobilitätspolitik ist. Mit dem LandesTicket können die aktiven Tarifbeschäftigten, Aus-
zubildenden, Beamtinnen und Beamte, Richterinnen und Richter des Landes Hessen die 
Leistungen des öffentlichen Nah- und Regionalverkehrs im gesamten Land Hessen nutzen. 
Mit der Einführung des Landestickets Hessen untermauerte Hessen seine Stellung als  
moderner, verlässlicher und familienfreundlicher Arbeitgeber. Gleichzeitig wurde ein  
Anreiz für den Umstieg vom Individualverkehr auf die umwelt- und klimafreundlichen 
Verkehrsmittel Bus und Bahn geschaffen.  

3. Der Landtag stellt heraus, dass das Landesticket einen wichtigen Beitrag zur Klimaneutra-
lität leistet, da es echte Anreize zur ÖPNV-Nutzung schafft. Dies belegt die jüngste Aus-
wertung des hessischen Verkehrsministeriums, wonach jede und jeder zehnte Landesbe-
schäftigte seit der Einführung des Tickets ein Auto abgeschafft und mittlerweile 29 Prozent 
ihre Strecken mit dem ÖPNV zurücklegen. Dies reduziert CO₂-Emissionen und entlastet 
die Straßen. Der Landtag ist sich gleichwohl bewusst, dass sich die Arbeitsorganisation 
seit Einführung des LandesTickets strukturell verändert hat. Rund 43 Prozent der Landes-
beschäftigten arbeiten inzwischen regelmäßig im Homeoffice; die Zahl der tatsächlichen 
Arbeitswege hat entsprechend abgenommen. 

4. Der Landtag begrüßt es, dass die Landesregierung sich insgesamt zum Ziel gesetzt hat, die 
Arbeitsbedingungen flexibler und moderner zu gestalten und dabei auf zeitgemäße Arbeits-
plätze, Ausstattung, Ausbau des mobilen Arbeitens und digitale Arbeitsmethoden zu  
setzen. Das Land Hessen wird ein attraktiver Arbeitgeber bleiben, indem es sich wirt-
schaftlich effizient, nutzungsorientiert und sozial ausgewogen weiterentwickelt. Das gilt 
auch für das LandesTicket. Der Landtag befürwortet, wenn dabei die Gespräche mit den 
Tarifpartnern, das Kosten-Nutzen-Verhältnis sowie die verbliebenen Bedarfe neben dem 
Deutschlandticket in die Überlegungen einbezogen werden. 

 
 
Begründung: 

Erfolgt mündlich. 
 
 
Wiesbaden, 4. Februar 2026 
 
Für die Fraktion  

der CDU 
Die Fraktionsvorsitzende: 
Ines Claus 

 
Für die Fraktion 

der SPD 
Der Fraktionsvorsitzende: 

Tobias Eckert 
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